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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Kein Raum für die Feinde der Demokratie in unserer Stadt 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin bedauert, dass Schwerin am nächsten 
Samstag Austragungsort einer Kundgebung von Feinden der Demokratie sein wird. 
Angesichts dieser Veranstaltung bekennt sich die Stadtvertretung zu einer toleranten und 
demokratischen städtischen Gemeinschaft und verurteilt jegliche extremistische Betätigung, 
die auf die Missachtung der Würde des Menschen und die Beseitigung der Demokratie 
gerichtet ist, scharf. 
 
Die Stadtvertretung bekräftigt das Vorhaben der Versammlungsbehörde alle rechtlichen 
Möglichkeiten zu prüfen, die für den kommenden Samstag angemeldete Demonstration der 
NPD zu verbieten und die entsprechenden Maßnahmen zu ergreifen, um den Aufmarsch 
der NPD zu verhindern. 
 
Die Stadtvertretung fordert alle Schwerinerinnen und Schweriner auf, zahlreich und friedlich 
an der Kundgebung des „Bündnisses für Toleranz und Menschenrechte“ am 25.09.2010 um 
10 Uhr auf dem Platz der Freiheit und den Veranstaltungen zur interkulturellen Woche in der 
Stadt teilzunehmen. 
 
 
Begründung 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
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Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
 
gez. Sebastian Ehlers gez. Gerd Böttger  gez. Daniel Meslien 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender             Fraktionsvorsitzender 
 
 
gez. Silvio Horn  gez. Manfred Strauß 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 


